
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Roxförde                                                                  19.09.2012 

 ... 

Niederschrift 10. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Roxförde 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 24.05.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 Ort, Raum: Roxförde, FFW-Gerätehaus 

Anwesend: 
Herr Manfred Grunack  
Herr Friedhelm Gawert  
Herr Eckhard Bierstedt  
Frau Renate Brandt  
Herr Gunnar Itagaki  
Herr Günter Matthies  
Herr Manfred Müller  
Herr Horst-Dietmar Thiele  
Frau Bendigs, Redaktion der Volksstimme  
 

Abwesend: 
Herr Gerald Feilhaber  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils 

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 9. Sitzung des Ortschafts-
rates der Ortschaft Roxförde am 21.09.2010 

4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Entgegennahme der Jahresrechnung und Entlastung des Bürgermeisters für die Haus-

haltsdurchführung 2008 für die Gemeinde Roxförde (ab 01.01.2010 Hansestadt Gardele-
gen, OT Roxförde) 
Vorlage: 168/21/11 

7 Entgegennahme der Jahresrechnung und Entlastung des Bürgermeisters für die Haus-
haltsdurchführung 2009 für die Gemeinde Roxförde (ab 01.01.2010 Hansestadt Gardele-
gen,OT Roxförde) 
Vorlage: 169/21/11 

8 Anfragen und Anregungen 
 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
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 TOP 2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-
nung des öffentlichen Teils 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates stellt die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der 
Sitzung zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 9. Sitzung des Ortschaftsra-
tes der Ortschaft Roxförde am 21.09.2010 

  
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 9. Sitzung des Ortschaftsrates Roxförde am 
21.09.2010 wird zur Abstimmung gestellt. 

 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat Roxförde genehmigt einstimmig den öffentlichen Teil der Niederschrift 
über die 9. Sitzung des Ortschaftsrates am 21.09.2010. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Der Ortsbürgermeister, Herr Grunack, informiert über Angelegenheiten der Ortschaft: 
 
- Nach der letzten Sitzung am 21.09.2010 erfolgte am 05.10. Hüftoperation und am 

19.11. Augenoperation des Ortsbürgermeisters. 
- Die Anklageschriften der Stadt haben alles lahmgelegt, nach Absprache mit dem Stell-

vertreter Herrn Gawert erst bei erforderlicher Tagesordnung einberufen – das war erst 
jetzt gegeben. 

- Dank für die Beteiligung am 16.10.2010 bei der Einweihung der Straße nach Klüden, 
nach meiner Einschätzung ein Vorzeigebauwerk. 

- Der schneereiche Winter hat viel Arbeit gemacht, ganz herzlichen Dank an Manfred 
Müller, der jeden Morgen zur und vor der Bushaltestelle Ordnung geschaffen hat. 

- Ebenfalls Dank den Wahlhelfern zur Stadtratswahl und Gratulation unserem Nachbar-
bürgermeister Gustav Wienecke zum Einzug in diesen. 

- Am 03.05. Beratung im Rathaus mit allen Ortsbürgermeistern mit Schwerpunkt Pflege 
Grünanlagen. Über vier Stützpunkte alles absichern, für uns ist Letzlingen zuständig, 
Technik zentral.  
Zuständig von der Stadt Frau Bauer. Mit ihr alle Flächen besichtigt. 
Seit 2007 keine ABM mehr für den Ort. Bürgermeister hat 2007 und 2008 mit Rasen-
mäher, 2009 und 2010 mit Rasentraktor die Flächen in Ordnung gehalten. Wenn die 
Technik im Ort bleibt – so ist es jetzt erst mal zugesichert, kann es aus meiner Sicht so 
weiterlaufen, da ich mich nach der OP dazu in der Lage fühle. 
Muss aber die Technik auf einen Haufen, muss auch die Aufgabe mitgehen, ob wir nach 
dem Putenurteil noch wollen oder dürfen, ist eine andere Frage. 
Bei Schwerpunkten gibt es Unterstützung, das hat bisher gut geklappt, so haben die 
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Letzlinger den Zaun am Bad repariert, die Jävenitzer den Spielplatz auf Vordermann 
gebracht. 
Der trockene Mai hat nicht viel Gras wachsen lassen. 

- Die Verfügungsmittel werden nach dem         der letzen 10 Jahre eingesetzt (Geburtstag 
ab 70, Goldene Hochzeit, Kindergeburt, Frauentagsfeier). 
Von 1200 € für 2010 wurden 852 € ausgeschöpft, für 2011 stehen 1100 € = 5 € / Ew. 
zur Verfügung, in Zukunft vielleicht nur noch 3 € / Ew. 

- Zu den Beanstandungen für 2008 und 2009 hat Herr Fuchs korrekt beurteilt. Zum stän-
digen Kritikpunkt Friedhofsgebühren ist gewollt, dass die Gräber nicht nach 25 Jahren 
noch mal bezahlt werden, das vergrößert nur die von der Gemeinde zu pflegende Flä-
che. 
Warum das Geld für Energie Strahlenschutz erst so spät kam, ist mir unerklärlich. Tele-
fonabmeldung war überfällig, da ich in den letzten Jahren schon alles von zu Hause er-
ledigt habe. 
Die Kritik 2009 für 500 € Speisen ist nicht berechtigt, es gab einen Beschluss des Ge-
meinderates für einen Zuschuss zum Birkenpokal anlässlich 75 Jahre FFW Roxförde, 
kann sich aber nicht mehr wiederholen. 
Gleiches gilt für Entschädigung für Wahlen. 
Dass das Dorfgemeinschaftshaus ein Zuschussbetrieb ist, bleibt kein Geheimnis, es soll 
auch bedacht werden, dass viele Eigenleistungen der Bürger erst zur Schaffung beige-
tragen haben. 

- Bei der Vergabe von Bauaufträgen können wir keine Fehler mehr machen, weil wir 
nichts mehr zu vergeben haben. 

- Beide Haushaltsabschlüsse lassen aber erkennen, dass wir immer sehr sparsam ge-
wirtschaftet haben. Leider waren alle Bemühungen wirkungslos, da die Bombe Puten-
mast alles kaputt gemacht hat, nur noch daran werden wir gemessen, be- und verurteilt. 
Bitter! 

- Im Haushaltsplan 2011 sind unsere Bereiche wie bisher berücksichtigt. Aufgrund des 
langen Winters ist es durchaus möglich, dass die geplanten Heizkosten Dorfgemein-
schaftshaus und Feuerwehrgerätehaus nicht ausreichen, aber da sind wir machtlos. 

 
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 

 TOP 6 Entgegennahme der Jahresrechnung und Entlastung des Bürgermeisters für die Haushalts-
durchführung 2008 für die Gemeinde Roxförde (ab 01.01.2010 Hansestadt Gardelegen, OT 
Roxförde) 
Vorlage: 168/21/11 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 
 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat empfiehlt die Beschlussvorlage 168/21/11 einstimmig zur Beratung an den 
Stadtrat.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 7 Entgegennahme der Jahresrechnung und Entlastung des Bürgermeisters für die Haushalts-
durchführung 2009 für die Gemeinde Roxförde (ab 01.01.2010 Hansestadt Gardelegen,OT 
Roxförde) 
Vorlage: 169/21/11 
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Der Vorsitzende des Ortschaftsrates stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat empfiehlt die Beschlussvorlage 169/21/11 einstimmig zur Beratung an den 
Stadtrat.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  7 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

 TOP 8 Anfragen und Anregungen 
  

Herr Itagaki erklärt sich bereit das Kriegerdenkmal zu säubern. 
Er macht den Vorschlag, wegen der Putenklage den Petitionsausschuss anzurufen. 
Am 08.06.2011 hat Familie Schreiber Diamantene Hochzeit. 
 

  
  
 
 
 
 
Manfred Grunack 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Roxförde 
 

 
 
 


